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Erkenntnisfortschritt in der Soziologie beruht wesentlich auf der Idee, aus Theorie Hypo-

thesen abzuleiten und diese wiederholten empirischen Prüfungen zu unterziehen. Auf 

Grundlage der gewonnenen Ergebnisse erfolgt dann im Idealfall die Modifikation der zu-

grundeliegenden Theorie. In der soziologischen Forschungspraxis werden hypothesenfalsi-

fizierende Befunde jedoch vornehmlich im Licht möglicher methodischer Limitierungen der 

jeweiligen empirischen Studie diskutiert anstatt die empirische Haltbarkeit der geprüften 

theoretischen Haupt- und Hilfsannahmen kritisch und systematisch zu hinterfragen. Folg-

lich wird das Ideal der iterativen Theorieentwicklung im alltäglichen Forschungsbetrieb sel-

ten eingelöst. 

In der gemeinsamen Frühjahrstagung der DGS-Sektionen „Methoden der empirischen So-

zialforschung“ und „Modellbildung und Simulation“ sowie des „AK Methodologie“ der AS 

sollen daher methodologische Fragen zur Theorieentwicklung und Modellbildung im Kon-

text empirischer Forschungsaktivitäten erörtert werden. Damit soll der Fokus weg von Fra-

gen der methodisch-technischen Umsetzung hin zu Fragen der theoretischen Hauptannah-

men, ergänzenden Hilfsannahmen und Modellbildung beim Ziehen von Schlussfolgerungen 

aus empirischen Studien gelegt werden.  

Organisation 

Roger Berger (AS-AK Methodologie) 

Heinz Leitgöb (DGS-Sektion Methoden) 

Knut Petzold (DGS-Sektion ModSim) 

Hawal Shamon (DGS-Sektion ModSim)  

 

Theorieentwicklung 
 

Gemeinsame Frühjahrstagung der Sektionen 
„Methoden der empirischen Sozialforschung“ und „Modellbildung und Simulation“ 

der Deutschen Gesellschaft für Soziologie und des 
„Arbeitskreises Methodologie“ der Akademie für Soziologie 

 
20. bis 21. März 2025 

Universität Leipzig 
Bibliotheca Albertina, Beethovenstr. 6, 04107 Leipzig 
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PROGRAMM 

Donnerstag, 20. März 2025 

13:00 Anmeldung und Welcome Coffee 

13:30 Roger Berger, Heinz Leitgöb, Knut Petzold & Hawal Shamon:  
Begrüßung und Einführung 

Session 1: Methodologie der Theorieentwicklung (Chair: Roger Berger) 

13:45 Karl-Dieter Opp (Universität Leipzig):  
Die Analytisch-Empirische Soziologie und ihre ontologischen Grundlagen.  
Der ‚minimale Realismus‘ und die verfehlte Kritik des Kritischen Realismus 

14:15 Daniel Gotthardt, Christoph Naefgen & Anne Reinarz (Universität Hamburg):  
From theorizing to testing: How modeling variability allows us to distinguish between 
theoretical mechanisms 

14:45 Pause 

15:00 Carlos Fabris (Universität Heidelberg):  
Theoretical Pluralism and Micro-Macro Analysis 

15:30 Kolja J. Kurzer (Göttingen): 
Kollaborative Theoriearbeit und empirische Prüfung in einer Wiki 

16:00 Pause 

Session 2: Vorstellungsvorträge der DGS-Sektion Methoden der empirischen Sozialforschung 
(Chair: Heinz Leitgöb) 

16:15 Christoph Frohn (Universität Duisburg-Essen):  
Integration neuerer Modellierungsansätze zur Kausalanalyse in dynamische Mikrosi-
mulationen: Potentiale, Herausforderungen und Lösungsansatz 

16:45 Klaus Pforr (GESIS):  
How to estimate the “white-flight” effect in Germany 

17:15 Markus Lang (Universität Heidelberg): 
Implizite Verbindungen und soziologische Theorieentwicklung 

17:45 Pause 
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Mitgliederversammlungen 

18:00 DGS-Sektion Methoden der empirischen Sozialforschung 

18:00 DGS-Sektion Modellbildung und Simulation 

 

Gemeinsames Abendessen (auf Selbstzahlerbasis) 

19:30 Panorama Tower Leipzig (nähere Infos auf Seite 4) 

 

Freitag, 21. März 2025 

Session 3: Simulation und Theorieentwicklung (Chair: Knut Petzold) 

09:30 Welcome Coffee 

10:00 Malte Grönemann (Universität Mannheim):  
Präferenzen und Investitionen: ein sozio-ökonomisches Modell residenzieller Segre-
gation, Umzugsmobilität und Wohnungleichheit 

10:30 Georg P. Mueller (Universität Fribourg / Schweiz):  
Induktive Theorieentwicklung auf der Grundlage von Simulation mit dreiwertiger 
und modaler Logik 

11:00 Pause 

Session 4: Forschungsmethoden und Theorieentwicklung (Chair: Hawal Shamon) 

11:30 Marcel Günther (Universität Leipzig) & Peer Keßler (Universität Leipzig, Universität 
Greifswald): Die theoretische Annahme homogener Populationen am Beispiel der 
Messung expliziter Einstellungen gegenüber Geflüchteten 

12:00 Hendrik Erz (Linköping Universität):  
Vote Defection and Party Power in U.S. Congress 

12:30 Verabschiedung und Tagungsende  
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Weitere Informationen 

 

Tagungsort 

Universität Leipzig, Bibliotheca Albertina, Beethovenstr. 6, 04107 Leipzig 

Folgen Sie vor Ort bitte den Hinweisschildern. 

 

Tagungssprache 

Deutsch und Englisch 

 

Gemeinsames Abendessen (auf Selbstzahlerbasis) 

Zeit: 20. März 2025 ab 19.30 Uhr 

Ort: Panorama Tower Leipzig, Augustusplatz 9, 04109 Leipzig, https://panorama-leipzig.de 

Das Restaurant Panorama Tower befindet sich im obersten Stock des ehemaligen Uni-Turms 

("Weisheitszahn") direkt am Hauptcampus der Universität in der Innenstadt. Es ist vom Ta-

gungsort fußläufig in 10 Minuten erreichbar. 

Bei Interesse und passender Witterung wird ab 18 Uhr ein Stadtrundgang durch die Leipziger 

Innenstadt angeboten. Ebenso kann die Aussichtplattform auf dem Uni-Turm (auch gemein-

sam ab 19 Uhr) besucht werden (Eintritt 5€). 

 

Anmeldung 

Melden Sie sich bitte per Email an soziologie-tagung@uni-leipzig.de zur Tagung an. Geben Sie 

dabei auch an, ob Sie am gemeinsamen Abendessen teilnehmen möchten. Anmeldeschluss ist 

der 05. März 2025. 


